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IntclligenMt M Wbllcher Zeilmg N. 122.
(1270-2) Nr. l572.

Erilmmmg
an Peter Muscha ! vou Vornschloß.

Vou dem k.k.Pczirköamle Tschernembl
als Gericht wird dem Peter Mllschal von
Vornschk'ß hiermit erixncrt:

Es habe Konstantin Popoviz uon Karl»
ftadt durch Dr. Prcu^ von Tschernembl
wider denselben die Klage auf Zahlung
schuldiger 97 ft. 35 kr, 5ul> i)5l>^. 3trn>
März 1800. Z. 1572. dicramts eingebracht,
worüber zllr sllmmarischcn Verhandlung
die Tagsal)ung al>f dcn

8. J u n i 1 8 0 « ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS §. 18
der a. h. Entschließung vom 18. October
1845 angeordilet, low dcm Geklagten
wegen seines linbckannien AuflnlhaltcS
Johann Vierant von Tscherncmbl als l.'u
^nlnr u«l lttlulll auf seine Gcfahr mid
Kosten bestellt wurde.

Dlsscii wird derselbe zu dem Ende uer-
bändiget, daß er allenfalls zu rechter Zell
^lbst zn erscheinen oder sich lineu andern
Sachwalter zu bestellen n»d anhcr nam<
^nft z,i machen habe, widrigcus diese
^cchlösache mit dcnl angestellten Curator
^erhaildclt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl als Ge>
Uchl. am 3. März 1866.

(1280-2) Nr. 2644.

Erittllcrimg
"u die Helena Gcrschiz'schrn Vcrlaßmass-

Vertreter.
Von dem k. k. Vezirksamte Tschcrnembl

°ls Gericht werden die Hclcna Gcrschiz-
'")e>i Verlastmaffe-Vertreter hiermit er-

. Es habe Dr. Wencdikter oon G?tt<
'^ee. lils Curator brs minderjährigen Io<
^»n Wolf uon Licnscld wider dieselben die

2^«e m,f schuldige 131 ft. CM. 5ul, i>l'u^.!
^> April l806. Z. 2044, hicramlS eingc^
.^^ll)t, worüber znr summarischen Vcr-
^"udluug die Tagsaßung auf den

15. J u n i 1 8 0 6 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deö H. 18
der a. h. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und den Geklagten we-
gen ihreS unbekannten Aufenthaltes Ma>
lhias Gcrsin uon MichelZdocf als l̂ u>
rnlol- »ll nclui» auf il'rc Gefahr und Ko»
steil bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen haben, wiorigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cma«
tor «erhandelt werden wild.

K. r. Vezirkijamt Tschernembl als Ge-
richt, am 23. März 1806.

(1281-2)" 3?^1640,^707i57l^

Erinnerung
an Michael P n ch c k uon Grilsch Nr. 3,
Johann A n m u t h uon cbendort Nr. 13,
und Andreas V u t a l l a von Tanzberg

Nr. 48.
Von dcm k. k. Vezirksamte Tscherncmbl

als Gericht wird den Michael Puchck uou
Grilsch Nr. 3. Johann ^iannüh uon eben»
dort Nr. 13, und AdrcaS Autalla uon
Tanzbcrg Nr. 48 hiermit erinnert:

Eö habe Anton Ohrfandl von il la-
genfult durch Dr. Prcnz wider dieselben die
Klage auf Zahlung, und zwar wider
Michael Pnchck von Glitsch Nr. 3 l^lo.
schuldiger 293 ft, 6 1 ' / , kr„ Ic'baun i >
mnth von cbcndort wcgcil 1588 ft. 90 kr.
und Andreas Vutalla von Tanzberg Nr.!
48 wegen Pränotalions'NechifertlgungS'
Anerkennung 5uu z,!-!,^. <j. Mä>z 1866,
Z. 1040, hirramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung dle Tagsaz«
znng auf den

8. J u n i 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
O. O. angeordnet und den Geklagten we-
gcn ilncö unbekanüten Anfcnthallcö Io«
hann Vicrant uon Tschcrncmbl alS ^ui-ü-
wl- l,(l i^lum anf ihrc Gefahr und Ko°
stcn bestellt wurde.

Dessen werde:', dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie alleufallö zur rechteu
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eine»
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zn machen haben, lvidrigenS dilse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.k. VezirkSamt Tscheruembl alö Ge-
richt, am 7. März 1866. ^

(1282—2)^ " "Nr . '1567.

Eriunermlg
an Peter S t a r a ö i n e c uon Preloka.

Von dcm k. k. Vczirksamte Tschernembl
als Gericht wird dcm Peter Staraöinec
Plcloka hiemil erinnert:

Eö habe Miko Iaksic uon Prcliöce
durch Dr . Preuz wider denselben die Klage
auf Zahlnn.1 schnldigcr 28 ft. ^ l l i l>i u ^ .
3. März 1866. Z. 1567, hieramt«! eingc.,
l'racht. worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tl'gsaßung auf den

8. J u n i l. I . .
flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 18
der allh. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet uno dem Geklagten wegen
seines unbekannten AnsenthalleS Herr Io<
bann Vieranl uon Tschernembl als ^ura-
lur inl uclun» ausgestellt wurde.

Dessrii Mid derselbe zu dem Ende ver-
ständiget, daß er allenfalls einen andern
Sachwaller zu bestellen und anher nam<
haft zn machlu habe. widrigcnS diese NechlS»
sache mit dcm aufgestellten Curator ver-
handelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tscherucmbl als Ge-
richt, am 4 März 1866. ^

(1111^2) ' " ' 'Nr. 2286.

Grilmmmg
a n V a l c n t i n nnd M a r t i n O g r i nz.
A n d r e a s . M a r i a , V a l c n t i n . I o .
h a n n . M a r i a , H e l e n a und G e r -
t r a u d O g r i n z und ihre Erben, alle

unbekannten Anfcnthaltcö und Daseins.
Von dem k, k. Ve;irki«amlc Stein als

Gericht wird dcn Valentin und Martin
Ogrinz, Andreas, Maria, Valentin, Io»

hann, Maria. Helena nnd Gertraud Ogrin^
ulld ihren Erben, alle nnbekannteu Aufent'
haltöortcs und Dasein«, hiermit erinnert'

! Es habe Andreas Ogrinz von Dep«
pelörorf wider dieselben die Klage auf Ver«
jährt' und Erloschencrlläruug der auf der
im Grnndbuchc Herrschaft Kreuz «ud Urb.«
Nr. 419 vorkommenden Halbhnbe inta«
l'ulirt haftenden Sapposten «ul) prueZ.
10. April 1866, Z 2286. hieramlö ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsaßung auf den

2 1 . J u l i 1 8 6 6 .

früh 9 Uhr, angeordnet und dcn Geklagten
wegen ibres unbekannten Aufenthaltes Herr

! Anton Kronabethvogl.k. k. Notar in Stein.
als ^ui-ulnr :nl uclum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sell'st zu erscheineu oder einen au<
dcru Sachwaller zu bestellen mid anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Vczirksamt Stein alö Gericht,
am 12. April 1866.

(1292—1) Nr. 1460.

Dritte exec. Feilbietung.
Mit Vczng auf das diesämtliche Edict

vom 26. Jänner l. I . . Nr. 204, wird be-
kannt gemacht, daß in der Ekccntionssache

, der Theresia Wnlschar uon paibach wider
Franz Supancic uon Neudorf l'̂ >c>- 262 ft.
50 kr. c. «> o. über Einverständuiß beider
Theile die erste und zweite executive
Feilbielnng für abgehalten erklärt und zur
dritten auf den

2. August l. I .

angeordneten ellcutiven Feilbietuug ge«
schrittcu wcrdeu wird.

K, k. Bezirksamt Sittich alö Gericht,
am 22. Mai 1866.
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(1258-1) Nr. 7164.

Crccutive

Vom k. k. stadt. delcg. Bezirksgerichte
ill Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche,, der Ursula Nome
die errcutivc Velsteigcrung Der dem Io»
liauu Fink gehörigcu, gerichtlich ailf 4672 si
40 lr. geschäpton, j,n WNiiiddliche Selleu-
l?of «u!) Url'.'Nv. 1 1 , Ein!..Nr. 42 nä
Streindorf vo.lommeudeu N'calilät wegcu
schlildigcr 212 fi., dcr 5perc. Ziuseu uild
dcr Gerichtükostcu von 9 ft. 8 lr. bewilli«
get und hiezu drci Fkilbiclnngs'Tagsahuu.'
gen. lind zwar die erste auf den

20. Ill ill,
die zweite anf den

2 1. J u l i
mid die drille auf den

2 2, August 1 3 6 6 ,
jede'mal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
ln dcr Alutökaüzlei mil dem Aahange
a^georduel luorden, daj) die Pfaudica«
lilät bei der ^sten unv zweiten Feilbic.
tüng nur i'm oler übcr de» Schätzung'
werih. bci der dliiten aber auch lnucr
demsclbcu biaiangegeben werden wird.

Die Licitaliourbedingmsse, woinach
insbesondere jeder Licitaul vor gemach«
tem Aubote ein 10pcrc. Vadiuul zu Hau«
deu dcr Licitations-Commission zu erle«
gen bat. sowie das Schäpungspiolokoll
und dcr Gllindbuchserlracc löi>»eu m
dcr diesgerichtlichcu Registrallir eingesehc»
lvcrdeu.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 18. April 1866.

(1260—1) Nr. 7970.

3tcassttmiru;lg dcr
drittm crec. Feilbictuilg.

Vom l. l . städt. deleg. Bezirlsgerichtc
in Laibach wird bekannt geiuacht:

Es sci über Aüsuchen dcr Ursula Leuc
von Lustlbal die executive Versteigerung
der dem Andre Suoj vou St . I.icob ge-
börigeu, gerichtlich o.uf 792 ft. 20 kr. ge-
schähe,,, im Gnilwl'uchc Egg ob Podpetsch
«ul) Urb.«?lr. 145 Fei. 57 volkommenden
Realität im Neassumlruiigswegc belvilli»
gel und hiezu die dritte Fsilbictliugolag»
saßnug auf den

2 0. J u n i d. I . .
Vormittags von 9 bis 12 M r , iu der
Amlökanzlei mit dem Anbmige nugeorbucl
worden, daß die Pfandrcalität bei dieser
Feilbietung ancl' unter dem Schäl)ungs<
werthe hiulangegeben werden wird.

Die Licitationobrdingnisse. wornach ins»
besondere jeder Licitaut vor gemachtem A,'<
böte ein lOperc. Vadillm zu Handen der
Licitationö'Commission zu erlege,, b,at, so
wie das Schahnugsprotokoll und der
Grundlnlchöerlract kölincn i» der vicsge-
richllichen Registratur cingsschen werden.

K. k. start, dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 27. April 1866.

"(1263—1) Nr. 7250.

Rcassuminmg der
dritten erec. Feilbietullg.

Vom k. k. städi. dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wlrd bekannt gegeben:

(§ö sei über Ansuchen des Josef Pouschc
von Laibach die Ncassnmirnug dcr mit
Bescheid vom 19. Juni 1861, Z, 8165.
bewilligten dritte,! ereculiven Feilbielnug
der anf Maria Ianezic vcrgewährtcn, im
Grundbnche St . Pctcr ^ul) I«i», I!, Fol.
492 Nclf.'Ni-.4 l< vorkommenden, gcricht'
lichauf851 fl.bcwerlhelcn R'calilät wegen
aus dem Urtbellc vom 29. Scplembcr
1860, Z 3359, schuldiger 154 fi. stnnmt
6 Pcrc. Zinsen hieuon seit 16. Noucmlicr
185)9. abzüglich 3 st.. Gerichtökostrn von
21 fi. 22 kr. und Erccutionükostcn. ab-
züglich dcr am 8. October 1861 gelcistelcu
k conto Zahlung von 104 s^mmt Kosten
uou 21 fi. 22 kr., bewilliget und hiezu
eine einzige Tagsahung auf dcn

4. J u l i l. I . .
Vormiltcigg 9 Uhr, iuit dein angeordnet
worden, daß die Ncalilät bei diescr Tag.
sal)ung auch unter dcm Schät)lillgswcr!l)e
hintaugegebcn werden wird.

ss. k. städt. deleg. Pczirlögcricht Laibach,
am 18. Apnl 1866. ,

(1259-1) Nr. 8510.

Erecutive
Rcalitätcn-Verstcisteruttg.!

Vom l. l . städl. beleg. Veznksgerlchir ^
in Laibach wiro bekannt gemacht.- '

ES sei über Ausucheu deö Maniu Poui-
quin' von Hcrl'lan die ej'eculiuc Vcrstcigc« ^
rung del dcm Stcpbau Poniqiia gcl>öli>
gell. gerichtlich auf 1136 ft. geschaßten . im
Grundbuch Eonegg ^ul) Elnl.-Nr. 558 und
nnd 577 vorkommenden Realitäten wcgcn
schuldiger 210 ft s. A. bewillige! und biezu
drei Feilbielungötagsaßuugen, und zwar
dle erste auf den

2 0. J u n i ,
die zweilc auf deu

2 1 . J u l i
uub die drille auf den

2 2. Augus t 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtvkanzlei mit dem Anhange au«
georducl worden, d.'ß die Pfalidre^lilätiu
bei der ersten und zweilen Frllbielung nur
um oder über deu Schäßungswerih, bei
der dritteu aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

DicLicilalioliSl'cdingmsse. wornach ins»
besondere jeder Licilant uor gemachtem Au-
l'ote ein 10perc. Vadium zu Handeil der Lici>
latiouö'Comnlisslon zu erlegen hat, so wie
das Schähnngsprotokoll und drr Grlind-
buchsexlract könneu in dcr dilögerichllichen
Registratur eingesehen weiden.

ss. l. städt. deleg. Bezirksgericht Laidach,
am 5. Mai 1866.

(1261—y Nr. 8693.

Crecutivc
Rcalitätclt-Verstcigerttllg.

Vom k, k. slcidt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Pcterza
lie creculive Versteigerung der dem Johann
Eerne gehörigen, gerichtlich auf 1446 st.
geschüpleu, im Grundduchc Pfalz â>bach >
,',n, Rclf.«Nr. 92 uorlommendeu, in
Schischka gelegenen Oaü^bübc beiuilliget
unb hiezu drei Feilbietungslagsa^ungeu,
lind zwar die erste anf deu

2 3. I u u i ,
die zweite auf den

2 5. J u l i
und die drille auf deu

25. August 1 8 6 6 .
jedesmal Vormütagö von 9 bis 12 Uhr, in
der Amtslanzici not dem Anhange ange>
ordnet worden, dast die Pf.iudrealilät bei
der ersteu lind zweiten Feilbietnng nur um

>oder über deu Schäyung?wlrlh, bei der
dlilteu aber auch unter demselben hmtan«
gegeben werden wird.

Die ^lc,talic>i's.Bedl'ngn!ssf, woruach
insbesondere jeder ^.'icilant r>or gemachtem
Anbote ein lOpercent. Vadinm zu Hanren
dcr ^icitalio»«'Conlmission zu erlegeu hat,
so wie das Schäßungsz.notolo!I lind dcr
Orundl'uchs-ErttlN! köünc» in der dicsge-
»ichüichen Registralur einglscden werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 9. Mal 1866.

"(1^86—is Nr. 3169.

Dritte czcc. Fälbictllng.
I m Nachbange zum Edict vom 17ten

Februar 1866, Z, 925, wiro erinuen. da^
i» d,r Ereculioussache der Heleua Ker>
mauuer uou Triest gegeu Fr.ln^ 5louacic
uou Smerje Nr. 29 l>^<». 238 fi. 31 kr,

am 20. J u n i 1866.
früb 9 Ul)r. bieramts zur drillen Real«
fcilbietung gcschntlcn werden wiid.

K. k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 20-Mal 1866.

^1291—1)' Nr. 2319.^

Zlveite cxec. Feilbictung.
Mit Bezug auf das dieSgcrichliche Eoict

vom 12. Febrliar 1866, Z, 563. wird bê
klimlt gegeben, daß in der Rechtssache dcr
ssalharina Kullot von Görz gegeu Josef
Zuokcl >>». vou Ustia Nr. 8 i.^l<.». 500 fi.
die zweite executive Feilbietuug der dem
letzteru gehörigen uud bisher noch nicht
veräußerten Ncnlitäteu

am 18. I u u i 1866 ,
früh 9 Uhr. ill loco derselben vorgenom-
men wcrdeu wird.

K. l. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 14. Mai 1866. l

(1287—1) Nr. 823.

Kundmachung
an die Jol'anil Bncarschcn Tabularglau-
biger Franz P o ^ l a j e u . Jakob S tc<
ge r , Martin P olisck. Matthäus S t r a H,
Marllu B o z i c . Autou P o t i sek , Mi>

chael V oz ic uud Ursula ( io p a r.

Vom k. k. VezirkSamt Lillai als Go
richt wir!> belaunt gemacht, daß Jobann
Bucar von Liberga Haus »Nr. 25, Bcsißcr i
drr im Gruudl'uche dcö Gutes Grüuhof!
suli Itclf.'Nr. 33 uorlommcnden Hubreali«
tät. um Einvernehmung dcr Tabularglän»
biger wegen Ziistimnilllig iu die schulden-
freie Abschreibung der Gruudparzcllcn Nr.
1688. 1690/l>, 1740, 1741 uuo 1742
gcbtleu hat. Da der Ausenthalt der Ta<
bulargläubiger Frauz Poglajci» , Jakob
Sl,g,r, Martiu Potisck, Maltliäus Strah,
Marliu Bozlk. Anton Pollsck, Michael
Boz>t u»d Ursula Eoftar, w'lchc mit dem
Pachtucrl'.agc von, 2. Mai 1864 allf obi-
grr Rcalilät für ihre Rcchle slchergcstclU
sind, dicjem Gciichtc nicht bekaunt ist,
so wird zur Wahruug ihrer Rechte Ma-
ihias Medved vo» Libcrga als Curator
mit dem Anhange bcsttlll, daß die Gc>
nannt, u bei dcr zur Einvernchmung auf

den 2 0, I u u i 18 6 6 ,

früh 9 Ubr. hicrgerichts augeorduetcu Tag-
ssl̂ ung cülweder selbst eischciucu, oder dem
Curator ibre ?techt.?bel>clfc übergeben, oder
eiilen andern Sachwalter diesem Gerichte
uanchasl machen mogcu. widrigenö sie
sich die Rechtsfolgen aus dcr Versäumnis
selbst beiznmlfseu hätteu.

ss. k. Bezirksamt ^illai als Gericht,
am 26. März 1866.

(1194 -1 ) Nr. 1428.

Crccutivc Fcilbictlmg.
Bon dem k. k. Bczilksamtc Lack als

Gericht wiro bicmit bcktinnl gemacht:
Es sei in dcr Erecutionösache des

Herrn Matthäus Fellau von St . Martiu
au der Saue gegen Josef Moll von Go<
beschiß wcgcn auS dem Hahlungsanfirage
vom 23, Juni 1864, Z, 1997, vou dcm
Capitale von 1050 ft. ö. W. schuldigen
5perc. Zinsen für drci Iabrc und außer«
dem für die Zeit seit 13, Juli bis 21. Dc«
cember 1864 die executive Fcilbietnlig der
dem Leher» gebörigeu, in Godsschitz ?ir. 26
liegsudcn, im Grundbnche der Herrschaft
Lack 5ü!) Urb.'Nl'. 2565 vorkomniendln. ge>
lichllich al,f 2672 ft. 80 kr. bewendeten
Ganidülie lino dcr aus 134 fi. grschählen
Fährnisse bewilliget, uuc, es sind zu dcrcu
Voruabme die Tagsahuugeu auf deu

14. I u u i ,
12. J u l i uud
16. August 1 8 6 6 ,

jedesmal früh um 9 Ubr. im Orte der
Ncalilät mit dcm Beisätze angeordnet
worden, dap sowohl die Rralitäl wie dir
Fährnisse bei der ersteu odcr zweiten Feil-
Nietung nur um oder über den Schäz>
zungswerlb. bei dcr drittcu aber auch
liuter dmlselbel« hintangrgeben werden
würdeu. -

Das SchähuugSprotokoll. dcr Grund,
buchsextract uud die Licitaliouübeditignissc
könne» täglich bieramts eingcschcn werden.,

K. k. Bezirksamt Lack alö Gericht, am
28. April 1866.

(1227-2 ) Nr. 626.

Grccutive Fcilbictmtg.
Vom gefertigten k. k. Bczirksamte als

Gericht wild mit Bezug auf das bier«
amtliche Edict vom 2. September 1865,
Z. 2376. bekannt gemacht, daß in der
Erecutioussache des Malhias Grebenz vou
Großlaschil) gcgcu Maltl'änS Messajcdcz
uon ÄrühaliavaS p!l>. 107 fi. 10 kr. c.5. <!.
zur Vornahme dcr ,rcc. Feilbictuug dcr
Realilät Rctf.»Nr. 124 uel Zobelsbcrg tic
drci Tagsal),iugeu auf deu

1 1 . J u l i ,
11 Augus t und
12. S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,

mit dem vorigen Anhange übertrage» wor>
ecu sind.

ss. k. Bezirksamt Großlaschiy alö Ge>
richt, am 12. März 1866.

(1226—1) Nr. 666.

Executive FeMetuug.
Bon dcm k. k. Vczüköamtc Giofzlaschilj

alö Gericht wird hicmit bclauut gemacht:
Es sci übcr Ansuchcu dcr Frau Alaria

Mör t l verwitwete,! Pugcl, durch Herrn Dr.
Slippall, gegcn Ioscf Iaklic vou Pod-
gorica wcgcu aus dcm Vergleiche vom
19. September 1864, Z. 13928, schuldiger
210 fl. ö. W. l'. .̂ . <.!. in dic cxcculivc ösfcnt'

i lichc Versteigerung dcr dcm ^ctztcru gchö-
^ rigcn, iu, Gruudbuchc Wcißcnslcin.̂ u!> Urb.-
Nr.28, Nctf.-Nr. 16 vortommocn Realität,
im gerichtlich crhoucucu Schähuugöwcrlhc
uou 802 f l . 50 lr. tt. W., gcwilligct uud
zur Vornahme dcrsclbcn die drci Fcilbic-
tullgstagsatzuugcu auf dcu

11. J u l i ,
11. August uud
12. September 1866 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichtv
mit dcm Anhange bestimmt, wordcu, daß
dic feilzubietende Realität unr bei dcr
lctztcu Fcilbictimg auch uutcr dcm Schäz-
zuugöwcrthc an dcu Mcistbictcudcu hintau-
gcgcbcu wcrdc.

Daö Schätzuug^protokoll, dcr Gruud-
blichsc^tratt uud dic Licitatiouodcdlugnissc
könncu bci dicscm Gerichte iu dcu Aiulöstun-
dcu ciugcschcu wcrdcu.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz alö Ge-
richt, am 12. März 1866.

(1276—1) Nr.^2353.'

Executive Feilbietung.
Bon dcm k. k. VczirlsamtcTschcrncmbl

als Gcricht wirb hicuiit bctauut gemacht:
Es sci übcr das Ausuchcu dcr D . N.

O. Commcuda Tschcrncmbl, durch Dr .
Prcuz vou Tschcrucmbl,- gcgcu Mathe
Kuuiz vou Wclldcrg wcgcu aus dcm Ur>
lhcilc voiu 11. Jänner 1854, Z. 133, schul"
digcr 112 f l . 20 kr. ö. W. c. .-. l^.iu die
cz'cculivc dsscnllichc Versteigerung der dcm
Lctztcru gchörigcu, im Grundbuchc D . R.
O. «äomiucuoc Tschcrucmbl «uli Cur.^lr .
258, Urb.-Rr. 192 vorkomiucudcu illcali^
tät sammt Au« uud Zugchör, im gericht-
lich crhobcncu Schätzilngswcrthc vou 275 st.
8. W., gcwilligct uud zur Bornahluc dcl-
sclbcn dic drci FcilbiclungStagsatznngcii
auf dcu

30 . Iuui , '
31. Juli uud
3 1 . Augus t 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dcm Auhaugc bestimmt wor-
den, daß dic fcilznbictcndc Realität uur
bci dcr lctztcu Fcilbictuug auch unter dcm
Schätznugswcrthc an dcu Meistbictcuocll
hiutangcgebcn wcrde.

Das Cchähilugsprotololl, dcr Grund-
lmchöc^tract uud dic Vicitatiousbcdiuguissc
löuncn bci dicsciu berichte in dcu gcwöhu-
lichcu Amtsstnudcu cingcschcu wcrdcu.

K. k. Bezirksamt Tschcrucmbl alö Ge-
richt, am 12. Apr i^1866.

( 1 2 7 7 - 1 ) ' " ' " N"r. 2350.

Crccutivc Feilbietmtg.
Von dcm k. k. Bez,rksamte Tscherncmbl

als Gcricht wird hiemil bckunnt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen der D. N.

O. Comilikude Tschcrncmbl, durch Dr.
Prenz von Tscheruembl, gegen Johaü»
Schweiger vou ebendort wegen ans deul

»Vergleiche vom 7̂  Mai 1858. Z. 1821,
schuldiger 28 fi. 11 kr. S. W. «. ». <?. «>'
die en'culiue öffentliche Versteigerung der
dem Lehtcru gebörigen. iiu Grundbllche
der D. R. O. Tscheruembl «uli (5lir..Nl.
651. 652, 653 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schaynngswcrlpc
von 115 fi. ö. W. , gewilüget nnd ; " l
Vornahme dersell'eu die drci Fcilbictung^
Tagsahuugen auf deu

1 1 . J u l i ,
1 1 . Augus t uud
12. S e p t e m b e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Ain l^
siye mit dcm Anbange bestimmt wordeu,
daß die feilznbictende Realität nur bci dcr
letzten Fcilbietuug auch unter dem Sch^ '
zuugswerthc au deu Meistbietenden hint^
augcgebcu werde.

Das Schäl)uugsprotokoll. dcr Grlmd'
buchsextract uud die Licitatiousbcdina»!!^
könncu bci diesem Gerichle in deu gewöhn'
lichen Amtöstundeu eingesehen werden.

it. k. Bezilksaml Tschcrncmbl als Oe<
richt, am 12. April 1866.
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(911—3) Nr. 833

Vcümntllmchlmg
ail die Verlaßmasse des S i l v e s t e r H o-

m a n n vcii ^ubach.
Von dem k. k Bezilksauite ,̂'ack als!

Gericht wird der Bcrlaßmasse deS Silvcstcr,
Homann von ^aibach biermit erinnert:

ES habe LulaS Doloiar von Tratta
wider dieselbe die Klage auf Zahlung der
von dem alls dcm auf dcr Vcrlaßrcaliläi
Urb.'Nr. 118l»llGlNndblichStadldoniiu!um
iiack intabulirlcn Schuldscheine vom ̂ ^)len
Februar I860 lmo der darauf sxperinta'
blllirtsü Zession von, 5, Mai I860 sä,»!'
bigen kapitale von 735 ft. für die Zeit
uom 29. Februar 1804 bis l'in 1860 aus«
sandigen 5 Pcrz. Zinsen von 73 ft 50 kr.
«uli plu.'8. 10. März 1,866, Z. 833, hier-
arms eingebracht, worüber zur snmmari»
schen Vcrhaudlllng die-Tagsatzung ans den

1 5- I l« n i l. I .
früh v Uhr. mil den, Anhange des §. 18
der allh, Entschließung vom 18. Oktober
1845 angeordnet und der Geklagten wc^e»
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Adolf
Hofbauer von !̂aib<ich als ('»!-!»!«»- :><!
»cluu» aufgestellt wurde.

Dessen wird dieselbe z» den» Ende ucr»
sländigct, daß sie allenfalls einen andern
Sachwaller zu bestellen und anher nam<
hast zumachen habe, widrigcns dlcsc Rcchls»
sachc mit dem ihr mifgcstclllcn ttliralor
ans ihre Gefahr und Kosten vcrhamell wci»
den wird.

K. k. Bezirksamt âck alS Gericht, am
i3. März 1866.
^1132-3) Nr. '.»22.

Erekutivc Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksamte Idria alS

Gericht wird diemit bekannt ge<n«cht:
Es sri über das Ansuchen dcs ^orenz

Mlknsch von Uitteridria gegen Franz Won»
zl'iua von Unleridria wegrn auS dem
Zahlungsaufträge vom l). November 1865,
Z. 3125, schuldiger 210 ft, ö. N . c:. «. c.
>>i die erellitive öffentliche Vc>st<'igerung
der deni 3etztern gehörigen, im Grundbuche
der rbemaligeu Helrschaft Idria ^uli Urb,-
^lr. 9 vorkommenden Realität, im ge»
lichtlich erhobenen Schätznngswerthe von
^62 ft. ö. W., gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die exekutiven Feilbieluugs-
^agsatzungcn auf den

2 1 . J u n i ,
2 3. J u l i und
2 3. August 1 8 6 6 ,

ltdeömal Vormittags um 9 M r , in lander
Realität mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubiciende Realität nur bei der
ätzten Fcilbictling alich u»ter dem Schaz-
WngSwerthe an dcu Meistbietenden hintan»
Negeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grund-
^ichsextrakt nnd die Li^itationsbedingoissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
I'chcn Amtsstnndcn eingcscben werden.

K. k. Bezirksamt Idria als Gericht,
U" 14. April 1866.
(1151-3) Nr. 1896.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamte Planina

^ls Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Gertraud

^enko von Tricst gegen Anton Sibcrua
^ n ^ribarjon ^)tr. 4 wegen ans drm Ur<
'btilt'vom 28. Februar 1862. Z, 1082. schul-
^lier 105 fi. ö. W. <:.«.<'. in die exekutive
"Deutliche Versteigerung der dem Leytcrn
^liorigen, iiu Gruudbuchc Haaöbcrg ,^ll)
"elt. »Nr. 919 vorkommcudc» Realität.
'"' gerichtlich erhobenen Schäßungswcrlbc
^°n 305 ft. ö. W. , grwilligct und zur
"lirnahme derjclben die drei Fcilbietnngs-
"llsatzuugen auf dcu

9. J u n i ,
7. J u l i und

. 7. August 1 8 6 6 .
^desmal Vormittags um 10 M r , in der
^crichtökauzlci mit deni Anhange bcst,mmt
^ r d t l i . daß die fcil^nbictcnde Realität
.'"r bei der lctztcn Fcildietnng auch nnter
. ^ l Schätzungswerthc an den Mcistbictc»'
^^ hintangcgebcn werde.

. Das Schätznngöprotokoll, dcr Grund-

.^chsertrakt und die Lizitationsbedingnissc
,.^uen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
e n Amtsstnndcu eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Planiua als Gericht,
" 9. April 1866.

(1143-3) Nr. 1347.

Erefutive Fcilbictmlg.
Von dem k. k. Vczirksamtc Gurkfrlo

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das A„suche» des Ios.f

Piltdaner von Oberskopiß gegen Johann
Malelic von Munkendolf 3tr, 20 wegeu
aus dcm Vergleiche vom 25. Mai 1864,
Z, 1781 . schuldiger 20 ft, 25 kr. ö W.
<-. « /e . ln die crlknllue offcnlliche Vcr-
steigeruug der dem Achtern gehörige», im
Grnndl'nche der Herrschaft Glükfeld «ul)
Nrk'f.'Ni'. 134/1 uollommeudrn behausten
Hubrlalttäl. im gerichtlich erhobenen Schaz»
zungswcrthe von 1490 ft. ö. W., gewil^
liget llnd zur Voruahmc dcrselbell dic ere»
kmiosn Fcil>.ie<uugstagsat)unge!l auf den

19, I u u i .
2 0. J u l i und
2 1, August 1866.

jedesmal Vormittags um l0 Uhr, in di.srr
Amtökanzlci mit dem Anhange bestimint
worden, daß die fell̂ ubietendc Realität nur
bcl der leßlcn Fcill'ieluu,; liuch l,nter dem
Schäplmgswerthc au den Meistbietenden
hintangcglbcil wcrde.

Das Schäl)llngsprotokoll, der Grnud.
l'lichöeNralt und die i.'izilalionsbedi,'gnissc
lönnc» bei dicscm G>rich!e in den gewöhll'
lichc» Amlsstilnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gurlfcld als Gcrichl,
am 31, März I860.

M44^3s ' Nr, 1807.

Erckutive Fttlbietimg.
Von dem k. k Vrzirssamlc Gnrlfcld

als Gerichi wird hionit blkanul gsinachl:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Andreas Domenik vou L.nl'ach. durch Herrn
Dr. Suppau von dort. gege» Herrn Vern>
h.ird Tbomas von Gurkfcld wegrn aus
dnnVerglciäie umu 24. Mai 1865. Z.8333.
schuldiger 639 ft. o. W. c, «, c. in die exe»
kulioc öffentliche Versteigerung der dem
Lchtcrn gehörigen. >m Grundbuche der
SiadtgM Gültfclo ^ul) Urb.»Nr. 100.
Rklf.'Nr. 30 l,uo ̂ ol. 653 vorkommeudeu
Nsalüäicu, im gc>ichl!ich crhodeuen Schäz»
;nngswerthe von 1660 ft. ö. W., gcwil>
liget und zur Vornahme derselben die ere»
kntiven Fcill'ictuugstagsl'tzllngeu auf den

16. I u u i .
16. I u l i uud
17. August 1866.

jedesmal Vormittags lim 9 Uhr, in dieser
Amlskanzlet mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Ncalitalcn
nur »ei der lehteu Fcilbietung auch unter
dem SchäyungZwcrlhc an dcu Mcistbieten<
den hiutangrgcbcn werden.

Das Hchayuugsprotokoll. dcr Grund-
bnchscltralt und die Lizilatiousbedinguissc
können bn diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amlsstuüdeu eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt Gurkfclo als Gericht.
am 5. Mai 1866.
(1157^-H " ' ^ . ., ' .^Nr?i'747.

Erckntive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamlc Adclsberg

als Gericht wird liicmit bekannt gemacht:
Es s,i über das Ansuchen des Michael

Spctic. Via delta Majoiicha Nr. 805/1
von Tricst gegen Franz Kaluscha von
Nevcrke Nr. 8 wegen aus dem Vergleiche
vom 18, Juni 1864. Z. 3242. schuldiger
185 ft. ö. W- l-. ». c. in die exekutive öffent»
liche Versteigerung der dcm ^eytern ge-
hörigen, im Gruudbuche dcr Herrschaft
Prcill kui» Urb.'Nr. 5 ' / , vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
znngswerthe von 1632 ft 60 kr. ö. W . gc>
williget lind zur Vornahme derselben die
erste Feilbletuugstagsahung auf dcu

1 0. J u n i .
dic zweite auf den

17. J u l i
und die dritte auf dcn

2 1. August 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. hie»
amis mit den, Anhange bestimmt worden,
daß die fcilu'biclendc Realität nur bei der
Icplen Fsilbielung auch u»trr dem Schäz-
zungswerlhe an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Das Schähnngsprotokoll, dcr Grund,
buchöertrakt und die Llzitalionöbcdiugnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden cingesclien werden.

ss. k. Bezirksamt Adclsberg als Gc-
richt, an, 31. März 1866.

(1162-3) Nr. 2956.

! Erckutive Fcilbietlmg.
! Von dcm k. k. Bczirksamtc ,̂'aas als
Gcricht wird hiemit bckannt-gcmacht:

Es sei ül'cr das Anslicheu des Iohanu
Vil'ir .j<ul. vou Pudob gcgcn Georg '̂ckan
von Uöcuk wcge» schuldiger 57 ft. 28 kr.
ö. W. c,. .i. >'. >n die c^ckulive öffentliche
Verstcigcruiig dcr dcm ^ehtern gehörige»,
im Grnndbnche der Herrschaft Schneebcrg
.xu!i Dom.Grdb >Nr, 214/110 vorkommcn»
dcn Rcaliläl. im gerichtlich erhol'ciicn Schaz«
zlingswcrlhc vl)N 5)5 ft. ö. W. , gcwilligct
und zur Vornabm«' dersrlben die ereku-
liveu Fcilbietu'lgstagsahungen anf den

2 2. J u n i .
2 1 . I i l l i und
2 2. August 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Ubr in dcr
AmlskcNizlci mil dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität,
nur bei der lcl)teu Feilbietxug anch nnler
dem Schäl)nngswcrlhc an den Meistbie-
ttuden hiittaügegcben wcrde.

DaS Schäßungsprolokoll. der Grund»
bnchsctlrakl und die ^i^ialionsbcdingnijse!
können bei dicsem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlöstunden eiilgeseheu werden.

^ K. k, Beziiksamt Laas als Gericht,
am 24. April 1866.

(1163—3) Nr. 1924.

Grekutive Fnlbietnllg.
Von dem k. k. Pfzirksaiüte Feistriz als,

Ocricht wird bicMit bekannt gemacht: '
Es sei übcr das Ansuchen des Karl

Bozic von Castelnnovo gegen Andreas
Vicic von Soze Nr. 1 wegen schuldiger
115 ft. 50 kr. ö. W. e. «. «. in die creku.
live öffentliche Versteigerung der dem ^ep--
tern gebörigln, im Grunobnche li<l Scmon-
hof 5uli Url). Nr. 117 vorlonimcudc'!! Rea»
lität, im gerichtlich erbobcncn Schäßungs»
werihe von 1405 ft. 20 kr, ö. W . gcwil.
ligct und zlir Vornahme dcrsclbcn die Real»
Feilbictiingstagsahnngen auf den

' 2 2, J u n i ,
2 1. J u l i und
2 1. August 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um !) M r , im hiesigen
Amtslolalc mit dem Nubauge bestimmt
worden. laß die flilznbiltcnde Realität
nur lic! dcr lchleu Feilbictung auch uuler
dem Schäl)ung?wcrthe an dcn Melstbie-
tcndcn hintangcgeben werde.

Das Schäylmgsprotokoll. dcr Grund»
l'lichslrtrakt und die ^iNitionsbcdingnisse
kölinen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn ringcsedeu werdcu.

K. k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 10. April 1866.

(1233 -3 ) Nr. 2372.

Exekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksamte Sciscnl'erg

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchen des Herrn

Johann Jancsch von '̂aibach, durch Herrn
Dr.Suppau, gegen Herrn Wilhelm 5,'ahki,
ner vou Gruben wegen aus dem Urlheilc
dcs l . k. '̂(Nidssgerichles ^iaibach, ddo.
9. In l i 1864, Z 3 4 5 7 , schuldiger 522 fi.
16 kr. ö. W. c. «. c. in die exekutive öffeut«
liche Versteigerung der dem Achtern gebö»
rigen, im Grundbuchc der Herrschaft Sei-
scnberg «ul) Rklf,-Nr. 440 vorkommenden,
zu Oberwinkel Haus'Nr. 2 gelegene» Hnl"
realität, im Schäßungswcrthe von 4040 ft,,
und der zu Gruben bei Hof liegenden,
im nämlichen Gru»dbuchc >ul) 'I'oni, Vll
Rklf..Nr. I l l ) " / , eingclragenenKünstmadl.
mühlc. im Schäpun^wcrthe von 44 600 fi.
ö- W.. gciuiliiget und znr Vornahme der«
selben die Tagsahungcu auf den

> 1 6. I l l n i .

1 4. I u l i und
16. August I. 3.

jedesmal Vormittags um 10 Mr, im
Amtsst> mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß dic feilzubietenden Realitäten nur
bei der letzten Fcilbiclung auch uutcr dem
Schähuugswerthe au dcu Meistbietenden
hintangcgcben werden.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund,
l'uchsextrakt und die ^izitationsbcdmgmsse

gönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
,ichcn Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Seiscnbcrg als Gericht,
am 30. April 1866.

(1165—3) Nr. 2114.

Erekutivc Feilbietuug.
Von dem l. k. Bezirksamt« Feistriz

als Gericht wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei übcr daS Ansuclieu des BlaS

Tomöic von Feistriz gegen Anton Tomöic.
resp. dessen Sobn und Erben, auch Auto»
Toniöic von Grafeubrunu Nr. 57 wegen
schuldiger 27 ft. ö. W. «. 5. c. in die exe-
kutive öffentliche Versteigerung der d,n
letzteren gehörigen, im Gruudbuche Adels-
bcrg 511I» Urb, - Nr. 4 l 5 vorkommenden
Realität sa>„mt An» und Zugehör, im ge«
richllich erhobenen Schäßungswerthe von
1035 fl. ö. W„ gcwilligel und zur Vor-
uahme derselben die Feilbietuugstagsatzun«
gen auf dcu

2 2. I u u i .
2 1 . J u l i und
2 1. August 1 8 6 6 ,

j,desmal Vormittags um 10 Uhr. im hiesi-
ge» Amtslokale mit dcm Anl'ange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch miter dem
Schätzungswerthe au dcn Meistbietenden
hintangkgeben werde.

Das Schätzungsprotokoll. der Grund-
buchSertrakt und die Lizilallougbedingolsse
könncn l»ci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Ieistriz als Gericht,
am 13. April 1866.
' ( 1 1 2 1 - 3 ) Nr. 1874.'

Erckutive Feilbietung.
Vou dem k, k. Bezirksamte Krainburg

alS Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchen des Lukas

Koß u. Kons., durch Dr. Poliak von Krai»,
blirg, gegen Michael Gasperlin von Po-
schcnik wegen aus dcm Vergleiche vom
30. März 1865, Z. 1271, schuldiger
1278 ft. 30 kr. ö. W- ". »- «. in die exe-
kutive öffentliche Versteigernng der dem
Lctztern gehörigen, im Gruudbuche der
Hcnschaft Michclstctteu 5ut) Url'..Nr. 389
vorkonnneudcn. gerichtlich auf 4111 fi.
50 kr. bcwerthcten Realität sammt An«
und Zugchör und der auf 398 ft, ö. W.
geschaßten Fahrnisse, a ls: 1 Stute,
2 Kühe. 1 Stier. 2 Oechseln. 2 Pflüge
und 2 Eggen, 1 Wagen. 3 Wirthschaft««
wäiieu. 100 Ztr. Stroh und 50 Ztr.
Grnmet. gewilliget und zur Vornahme
derselben die drei Fellbictungstagsaßllugell
auf den

9. J u n i .
7. J u l i und
U. Augus t 1 8 6 6 .

jedeSmal VormitlagS um 9 Uhr. im Orte
der Realität mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß dic feilzubietende Realität und die
Fährnisse nnr bei der letzen Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerthe an dcu Meist-
bietenden hintangcgcbcn werden.

DaS Schähungsprotokoll, dcr Gruud«
buchscxlrakt und die Lizitationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte luden gewöhn«
lichcn Amtsstunden eingeseben wcrden.

K. k. Bezirksamt Krainburg alö Ge.
richt, am 8. April 1866.

! (1201—3) Nr. 735.

Crelutive Feilbietmtg.
Von dem l. k. Bezirksamte Littai als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Gregor

ssonöck von Trojaua gegen Johann Raz-
boräck vou Iölak <uegcu schuldiger 37 ft.
32 ' / , kr. ö. W- <!. « c. in die exekutive
öffeutliche Versteigerung dcr dem Letzter»
gchörigo», anf dcr Realität des Johann
Vedenik m! Urb.-Nr, 103. Nklf.-Nr. 59
im Gruudbuche dcr Herrschaft Egg ob P^h,
pclsch inlabulirien Fordernng von 600 N.
(5. M. sammt Anhang aus dem Kaufver-
träge vom 23. Jänner 1856. a/wllllget
und znr Vornahme derselben die Fcll-
dictuugstagsntzungen auf den

8. I u n i .
2 1 . J u n i und

5. J u l i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 10 Ubr, Hieramts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
Forderung nur bei der letzten Feilbielung
anch unter dem Neunwcrthc an dcn Melst-
biclcndcn hintangcgeben werde.

Die LizitationSbedingnisse können bet
diesem Gerichte in deu gewöhnlichen Amts-
stuuden eingesehen werden.

ss. k. Bezirksamt Lillai als Gericht,
am 20. März 1866.
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Zahnärztliche Annonce.
Der Gefertigte zeigt au, das, er sich noch b is inclusive iiN. M a i in i laibach in, „ H o t e l zu>n wi lde» M a u u , " Zimmer

Nr. ^ und 9, aufhalte» und von nun an alle Jahre zweimal — im April und September — dahin tommeu mid zahllarztl iche l^ rd inat iouen
tiebeu »̂ erd̂ ,

Geserligler av,isirt, daß rr dir Zahuheilluudc als Wissenschaft „ohne jede Lharlataneric" behandelt, ordiuirt in derselben in ieder Nichluua.
nnch dem ueuesteü Slaudpuukte der Medizin nnd operativen Chirurgie, macht die Goldplomben Wirkl ich nach der amrrilanischen Methode deö Herril
l»l'. .li„n«!> Xnl-ill !̂n Wie» nlhmlichst delannt) nnd bietet das Ne'nestc ans der Zahutechl l i f , indem er den tüchtigsten Technitcr der Monarchie
zum technischen Assistenten besitzt nnd »on ihm begleitet sein wird. V. L. Tänzer,

Met», nnd Chir. Dr., Zahnarzt, Dozent an der Universität in Graz, Mitglied be3 Doltoren-
( l 2 l l l - 7 ) Kollegiums der mediz. Fakultät und l. t. gcoloc;. Ncichöanstalt in Wieu :c.

M«^ Gewölbs - Vermiethung.-ML
Am Hauptplatz N r . l) ist das Verkaufsstewii lbe, i» ciucr Länge von sechs Klaftern,

mit gänzlicher (5iurichtuug. als: Stellagen, Vndcl, dem eisernen Ofen, zu vergeben.
Taö 3lähere im zweiten Stock. s129? - 1 ^

Gasthaus -Eröffnung.
H< Der Endevgefertigte beehrt sich dem I'. 'I', Publicum anzuzeigen, daß er seit 1. Mai ;
H d. I , den ' :

D Güßhans-Gatten „Mm Fttßl" in dcr ArcnnMjst ̂
^ saülmi Hiegrlbal)» eröffnet hat. Für gntc I.Ueine und gutes Grazer Schreiner <
3^ N i c r , wie anch filr gute «uv billige Hlüche ist besleuö gesorgt. i

^X' Zugleich ist anch ein billigcü Tpeisc^lbouuemcnt cröffncl. l

Uin giltigcn Zuspruch bittet J. Sekowanitsch.

K. t. allsschl. priv. Zahn-Zigaretten,
nc>lest<s, l'estlicslmdcils» lind l>c,nlcmstca M i t te l ge>isu ^tdc H l l von

Zahnschmerz.
^ tlfüüdol vlN! In»«? f V i V ü r ^ i i l t , ^polhfker, ^Mlig5^ajse H l . ? m Pest, empsehlt» !
,)' sich ohne ĵede AliprcisllNl! d l̂rch Vs^icinlichkeil dlr ^uwluduug, Nchcrn Ersolg.zur allgemeine» !
^ . iicniih»!!^, NllÄ ^sdcr un Inhnschmrr^ Leidende wird stch mooicullN» ulierieugeu, daft cr <« ^
^ >»it einer gediegeneu lalicnxllen Präparation ^u thun ^ t , welchc dem Zwecke uollkommtU j
^ cnispricht. ' „ ^
Z« HNudcr uud F rauen können dieselben sehr bequem anwende». ^
A Nachdem der Zahnschmerz so unangenehm ist und sehr oft bei Nacht eintritt, wo !
D »in füllendes Milk'l nicht sogleich ',nr Hand ist, sollten diese Zahn-Zigaretten in jedem Hanse !
3l ^ bl!̂  beste Hani'Niillrl vorrälhiß a/halten werden. ;
^i L>reis einer Nchachtcl I ft., einer halbe» I 0 kr., mit Post 10 kr. mehr. !

( l«7l—2) Nr. :;;;«>!.

C d i c t.
Vom k. k. LandoZgl'lichtc zu Kla-

czrnfurt wird hiermit kund gemacht:

(5's sci dil,' gerichtliche Fcildil'tung

dcr zur Eonclirsmaffc des Tuchfaln'i-

kanten Jakob Ukmar zu E^nchal bei

Klagcttfurt gel)örlgen nachstcl>',idcn

Fahrliissc, als: EineS grosicn kupftr-

nen Kcssclö sammt Pippe ( Inv . Nr.

1), im Schahungslvcl'thc von lltO si.;

cineS kl^incu kupfernen K^ssrls sammt

Messiugpippe ( Inv, 'Nr ,2) , geschäht

H5 st.; cilieö Zichbrunnens sammt

Melallsticfel und Mcfsingpippe ( Inv. .

Nr. ^ ) , geschätzt l i ss.; zweier gustciser'

nen Kammräder, l»̂  im Durchlneffer,

mit hölzernen Kämmen ( I nv . -N r .

l!>), geschaht n 5l) st , zusammen

NW fl.; zweier gußeisernen Getriebe,

eines 2' und emcS 3 0 " im Durchmesser

( Inv . 'Nr . 20), im Schä'hungöwerthc

von 20 si.; eines WelldaumeS mit

^ zwei hölzernen Trommeln u»d einge-

legter Achse (Inv.-Nr. 23) , geschäht

l<> st.; eines langen Wellbaumeb

sammt <l Trommeln, eingelegter Achse

und Lager ( I n v . , Nr. 53), geschaht

7<» st.; endlich eines eisernen Ofens

sammt Nöhre (Inv.^Nr. 8«), geschäht

40 st,, — und zwar bei einer einzigen

Fcilbietung gewilligt und die Tag,

satzlmg auf den

»8. J u n i I t t l l t i ,

Vormittag l) Uhr, in Vbenthal bei

Kl^genfurt mit dem 'Anhange ange,

ordnet worden, dasi diese Vermögcnö-

stücke bei dieser Fcilbietung, fallä selbe

nicht über oder um den SchahungS«

werth an Mann gebracht würden, auch

unter dem Schätzungswcrthe werden

hintangegeben werden.

Klagen fürt, am 5 Mai I8«tt.

(1214—Z) Nr. 1231.

Freiwillige Versteigerung.
Vc>n d,m k. k. U^irksamtc Lak alS

Gericht wird hiemit belaintt gemacht, daß
die dcr AglicS Gal'cr und den minder»
jälmgen Johann nnd Franz Stal'kl ê»
hörige, in Nnlelkischa Nr. 1̂> liebende,
im Grnndbnche Herrschaft Lal >>u!» Urb,-
Nr. 2002 Vl'rkmnmfnde, gerichllich anf
1931 fi. 70 kr. bewerthcte Ganzyude frei-
willig den

2 1. J u n i l. I . ,

Vormittagö !» Ub,'. im Orte der Ncali.
tät mit dcm Vcisal)? ueränprrl wird. d»isi
selche nur uin oocr ndcr den Schähnngö-
ivcrlh hinlangegll'en wrrden wird, dann
daß jeder Lizilant ein Vadium uon 200 ft.
zu tilcsien haben werde und dast l'ezüg»
lich dcS drm i'likas Potozhnik grbschren«
dcn Naturallinözllgeö das Pfalldrccht auf
die Reaülät ohne Rücksicht auf dcn Per«
llUiföprliö vorl'ehnlten bleibt.

Die näheren Lizilalionsbedingnisse
könnet entweder täglich hieramlö ober
aber am Tage der Lizilalion bci der Li><
zitalion^somniission cingescl'en werden.

K, l . Bezirksamt 5!ak als Gericht, am
1. Mai 1860.

(1156—3) Nr. 2493.'

Dnttc crcc. Fcilbictultq.
Pom t. l. Aezirlvamtc Planina nlö

Gericht wird iin îachhan^e zu dcin dic^-
sscrichtlichcn üdictc von, 26. sscbrnar 1866,
Z. 219, in der Excentionssache des hohen
l.k. Acrarö, dnrch dick. k. Finanzprocnra-
tur in i'aibach, gegen AlaS Mcslck von
Sccdotf ')i>'. 34 Pl.-l<>. 28 st. 6 ?r. c. 5. r..
bekannt gcmachl, daß ül>»r öinocrständ-
niß beider Theile die erste nnd zweite
Ncalscilb!stnngstaa,ösntznng für abgehalten
erklärt wurde und daß cö demnach bci
dcr cmf dcn

22. J u n i d. I .
anbcranmtcn drillen Tagsatznng zu mr-
blc,bcn hat.

K. f. Bezirksamt Planina alö Gericht,
am 1. Ma i 1866.

( 1 2 1 3 - 3 ) " " ' Nr. 22747

Zweite exec. Feilbietung.
Mit Vezug auf d.iö Ec>ict rom 16len

Jänner d. I . . Z. 158. wird bekannt gc«
geben, daß bei resnlt.illoscr erster Fcil-
bictnng

am 12. J u n i d. I . .
Vormittag 9U l ' r . hicramtö znr zweiten
ercclilioen Feilbictnng der drin Josef Skc,»
pin von ̂ a m i l l Nr. 10 gclwrigen Neali<
tatcn sze ĉhrlttcu wcrden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 14. Mai 1866.

Hausverkauf.
Tas drei Stock hohe Ha,ls Nr. 7 auf der

Wicmr Strafte viz-i^vis vom l. l . Militärspitat
ist au? freier Hand zu rmlaufcit.

Nähere« licim Ei^culhiiuicr. ^1246—2^

In HW)ischka^
eine Viertelstunde von Laibach, ist da? Schloß
Grubeu l i r unu sammt ^ ' Joch Gruudslilcleu,
bestehend iu Acckeru, Nalduug uud TLirsen, gs'
gen l>ill!c>s Vcdiugnissc aus freier Haud zu ver-
sausen. Auch siud dortselbst Sommorwohuuugsll
mit oder ohne (Hinrichlnug zu vergeben.

NähcrcS im Schlosse selbst. (97U—U) ,

MckbeiM
Hallftttreffer

wurden bereits folgende dlirch meine Vmintllmlg.
gewonnen:
1 Treffer von 10000 f l . uoit einer Spiclgc-

sellschast;
1 Treffer von 2000 fl. von Familie Koß:
1 Treffer von 30000 fl. von den Herren Milor,

Fischer:c.;
1 Treffer von 42000 ft. von Herrn Terpin

und Gesellschafter;
1 Treffer wn Ä . T O . t t O O f l . unu dcn Herreil

Aiilr lind Verger;

1 Treffer von 250.000 st.
am l . J u n i 18s»<i mit einer Promesse der
1864er '̂use noch mibelanut vou wein uud uocl)
vorrätliia bci

(1232-D J. E. Wutscher.
(1255-3) Nr. «686.

Curatelsvcchällgmtg.
Von dem k. k. stäol. deleg. Vezirksge-

richle in Laibach wird bekannt gemacht»
DaS bohe k. k. Landesgericht liabc mit

Verordnung uom 14. April l. I . , Z, 2355,
ül'er Ursula Cunder von Tomacou Nr. 9
wegen erhobenen Vlödsinnes die Cnralel
zu verhängen befunden, (is wird demnach
nnler Einem Georg Srakar von Tomate^
derselben als Clirator bestellt.

K. k. Nadt. beleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 9. Mai 1866.

Fleisch-Tarif
i n d c r S t a d t L a i b ach f ü r den

M o n a t J u n i 1 8 6 6 .

^ ^ K M^
1. Sorte ^ Z ^ ^ Z

(Fleisch bcstcr Qualität): I M ^
1. Nostdratcn ^~ !^ '
xi. ^uiigeubratcu ^r. l r ^
^. ^rcu;stüct „ , . < °^ °^^^^^
4. Kaiserssilck Pf ' l l ld . 23 20
5>. Echlilssel^trl
U. Schwcijstüct

2 . Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität):

7. HiulrrhalS i
t>. Echullcrstllcl ! ,^,. .
9. N i M M c l f Pf ' lNd. i<> i i !

10. Oberwciche 1

3. Sortc

(Fleisch geringster Qualität):
11. Fleischtopf ,
l^ ' . Hal>H l
Î t. Uuterwciche .̂ Pfund . 15 12
14. Brüstst«^ s
15. Wadeuschiultu )

Der Vürgenueistcr I',. E. H . ssosta-

N l ^ ^ n l t ^ r i s ^ t 2»ie», 28. Mai. Prr,iualichc SlaalOfouds etwas matter, i'osc «ud OruudeiitlastuugOobligatioueu aber besser bezahlt, Industrie, uud Eisenbalmactirn tlieilweisc lMr,
^»Vl,^ttU»,»,»U)l. lhe,lwelse mcdrigcr. Geschäft im allgemeinen «ulxoeuleno. Geld adoudaut. / , ,

Veffentliche Schuld.
S«llt> W«are

I n üiierr. Währung . zu 5 " , 5><>.— 50 25
dctto riiclzaljlbar ' / . „ i»«.si0 <»i».«0
detto rückzahlbar vou 18N4 75 5)0 76.—

Silber'Anlehcli von 18tl4 . «7.— «».—
Silbcraul. 1865(Frcs.) rüchahlb.

in 87 Jahr. zu 5 M . filr 100 fl. Ltt.25 «8.75
3lat.- Aul.mit Iün.-i5oup. zu 5 ' . 01 50 l>2 - -

„ „ „Nftr-Eoup. „ 5 „ NI.^'i Kl 5>0
MetattiqueS . . . . „ b „ 54.2'> 54 50

dctto mit Mai-Eouft. . „ 5 „ 50.75 57,—
detto . - . . „ 4 „ 4? 50 47.75

Mi t Verlos. V. 1.1839 . . . 12?.— i2tt,—
., „ „ 1 8 5 4 . . . 7 1 . - 7150

, „ „ i860 zu 500 ss. 7 2 , - ?2.10
„ „ „ „ I» " " " 100 „ 7 i ' . - 79.50

,. ,, „ 1̂ 64 „ „ „ 02— 62.10
., „ " „ 1864 „ 50 „ - . . . .

Como-Rcutcujch. zu 42 I.. «uLli-, 12.50 13.50
! l . der Kroulandtr (sür KX' ft.) Gr.-Eiitl.-Oblig.
Nied.r-Oeft.rrcich . . ,n 5°/° 8'i.— 8?.—
Over-Oljleir.ich . . „ 5 „ 7!i. « 80.—
Salzburg 5.. 7l i . - - 7i»,—
«Olimen . . ^ z » 5 ., «3.— 84.—

«eld Waare
Mähren . . . . „ b ' , 7ü.—. 7?.—
Echlessen . . . . „ 5 „ 87.." 8«.—
Stcicrmarl. . . . „ 5 , , 81.— K3.—
Tirol . . . . . „ 5 „ 95.— 9tt.—
Karnt.. Krain, u. Klistul. „ 5 ,. 82.— 8tt.—
Ungarn „ 5 „ s,2.25 «3 50
Temescr-Vanat . . „ b „ <;o.̂ 5 60.75
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 6ü s,s) n?
Galizil« , 5 ^ 6075 L1.25
Sitl'enl'iirgtn . . . „ 5 „ b!>—- 59.50
Aulowma . . . . „ 5 „ 60.— 6050
Unc,. m. d. V.-C. 186? „ 5 „ 5!».-. 59 50
Tcm.V.m. b. V.-C.1867,, ü „ 58.75 59.—
Venctiauisches?Inl. 1859 „ 5 « — . ^ __.__

Vc t ten (pr. Stück.)
Ralionalbanl 654 . -656 —
Kredit-Anstalt zu 200 fl. ö. W. 1^6.80 127.—
N ö Escom.-Ges.z. 500 si.ö. 38.525,— 530.—
K. Ferd.-Norbb. ̂ . 1000 fl. V. M.1445 -1450. -
T.-N.-iN,,;,200,!.CM.0.500Fr. 1 5 1 . - i51.50
Kais. Ülls^- V. zu 200 tt. CM. 1W,50 10l.—
S«d.-norbd.Aerb,B.2t,0 „ 84.— 85.—
Elld.St.,,!.-"c!i u.c.-,t.E.200fl,I53.— 155.—
Gal. ,ssarl-Ludw.,B. z. 200 fl.lKM.I i.3.50 163 75

«Vlld Waar, !
Oeft.Don.-Danchssch.-Ves. " ^ 412.— 4 1 5 . -
Olftcrreich. Lloyb iu Tricft ^ I 145.— 150.—
Wie«. Dll»,>,'f>n.-Altg.500fI.ö.W ^50.— 370.—
Pester Krttnibrucle . . . . - .— Z>().—
Vühm. WeNbahn zu 200 ss. . 121— 122.—
Thc!sü'ahn-Af<icn zu 200 N. C. M.
m. 140 st. (70'/,) « inMunq 1 4 ? . - —.—

Anglo-Nustria Vaul zu 200 fl. 64 — 64.50
Lemb.-Ezernowitzerzn 200 si. ü.W. 90.— 91.—
Pest-i.'oson(.-zcr Altieu . . . - . — —....

P fandbr ie fe (für 100 st.)
National») 10jc,hrige v. I .
banl auf 1857 zu . 5°/« 104.50 105.—
C. M. 1 v.rlosl'are 5 „ 83 75 84,10

Natiunalb.auf ö. N,»frloSk>.5 „ 79 75 80 25
Unss. Aod.-,ssrl>b.-Anst.iu 5'/, „ 71.— 71.5(>
Allg. üst. Bodcu-Eredit-Nustalt

vcrloöbar zu 5'/« iu Silber 95.— 96.--
itose (pr. Stück.)

Kr,d.-Nnss.f.H.u.G.zu100st.l'.W 101 — 103 -
Don.-Dmpfsch.-G.zu100fi.CM. _.__ 7 5 . -
Stadtgem. Ofen „ 40 „ ö. W. —.— 22.—
M.'ibazy .. 40 „ E.M. 55.— 60 —
Salm .. 40 „ ,. —.— 25.—

G,ld Wa«rt
Palssp zu40 f l .E .M. . . . . - 2 1 . ^
EI.N» „ 40 „ „ . - . . , . 21.-^
St. Genois „ 40 ., „ . —.— 2 1 . ^
W!ndischc,lüh „ 20 „ „ . —.— 15.-^
Waldsteln „ 20 „ „ . —.— 1?.^
Ktsslevich „ 10 ., „ . —.— 1 0 ' "
Nudolf-Ntistuug 10 „ ,. . 10.50 11."7

HU e ch s e l . (3 Mon^e.)
NussSburg für 100 si. skdb. W. 10<i.50 107-"
Fr»nsfurta. Vi. 100fl. dctto K)7.. . 107..^
Haml'illg. sür 100 Marl Vanco 9 1 . - l»4..^
London sür 10 Pf. Sterling . 124 50 126" '
Paris, sür 100 Fraula . . . 50 40 50.'"

Cours der Gcldsorten.
Gcld Waare

K. Münz-Dufaten s, fl. 9g lr. 5 st. 99 lr.
Kronen . . . — ̂  — ^ „
NapolwnSb'or . 10 „ 22 " 10 " 23 „
Nuss. Imperials . 10 „ 45 ' , 10 " 46 .,
V.rnnsthallr . 1 „ 90 „ 1 , 90 ,.
Silber . . ^2? .. — „ 127 „ 25 ,.

Ärmnischc Gruuocntlastuugs - Obligationen, P l "
vatnotirung: 82 Geld. 86 Waare. ^ ^

D m c l u n d V e r l a g v o n I g n a z v . Ä l e i n m a y r u n d F e d o r B a m b e r g i n L a i b a c h .


